
PROGRAMM 
Mammakarzinom: Seltenes, Häufiges und ewige Kontroverse

Donnerstag, 13. Dezember 2018

Auditorium Ettore Rossi, Stockwerk A, Kinderklinik, Inselspital

	 14.00	 Begrüßung durch PD Dr. med. Urban Novak*

	 14.05	 Staging vor Chirurgie. Was gehört dazu? 

		  Dr. med. Laura Knabben*

	 Ein nationaler Kommentar von Dr. med. A. Müller

	 14.20	 Die Chirurgie in der Axilla: Nichts, Sentinel oder alles raus?		

		  Prof. Dr. med. Thorsten Kühn

	 14.40	 Seltene Brustkrebshistologien: alles über einen Kamm scheren? 

		  Prof. Dr. med. Stefan Aebi

	 15.15	 Brustkrebs bei älteren Patientinnen: individualisieren!

		  PD Dr. med. Urban Novak*, Dr. med. Janna Krol*

	 Diskussion anhand von Fällen aus dem Brustzentrum     

		  anschliessend Pause	

	 16.30	 Knochengerichte Therapien beim frühen Mammakarzinom: immer? 

		  Dr. med. Andreas Müller	

	 16.55	 Brustrekonstruktion und Bestrahlung: geht das zusammen? 

		  Prof. Dr. med. Mihai Constantinescu*

	 Kommentar von Dr. med. Kristina Lössl

	 17.15	 Zusammenfassung und Ende der Veranstaltung  

		  Prof. Dr. med. Michael D. Mueller

	 17.30	 Apéro riche 

 

* Mitglieder des Brust- und Tumorzentrums 

Das Programm finden Sie auch im Internet unter: http://www.frauenheilkunde.insel.ch 

rechts unten bei Veranstaltungen.

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN

Vielleicht standen Sie auch schon vor der unangenehmen Aufgabe, die Behandlung bei ei-
ner Patientin mit einem medullären oder einem muzinösen Mammakarzinom festzulegen. 
Da sind Staginguntersuchungen nach Diagnose eines Mammakarzinoms doch schon einer 
eine klare Sache, oder etwa doch nicht? Gut möglich, dass Sie sich auch schon gefragt ha-
ben, welche Untersuchungen denn wirklich durchgeführt werden müssen. Wir haben dies 
kürzlich an unserem Brustzentrum festgelegt. Ganz sicher stellt die Betreuung der älte-
ren oder gar betagten Patientin mit Brustkrebs eine besondere Herausforderung dar. Hier 
helfen Guidelines kaum weiter, sondern nur individualisierte Konzepte.

Eine Metaanalyse hat gezeigt, dass Biphosphonate das Rückfallrisiko beim Mammakar-
zinom in der Postmenopause senken können. Sollen diese Medikamente somit immer 
eingesetzt werden?

Bedeutung und die Rolle der Behandlung der Axilla mit „Stahl und Strahl“ hat sich durch 
Studien geändert. Wie werden diese Resultate chirurgisch umgesetzt? Bei der Behandlung 
des Mammakarzinoms wird die Heilung angestrebt: wie können dabei auch ästhetische 
Aspekte berücksichtigt werden? 

Wir sind überzeugt, Ihnen ein interessantes und vielseitiges Programm zusammengestellt 
zu haben und freuen und auf Ihre Teilnahme. 

Stellvertretend für das Team des zertifizierten Brustkrebs- und gynäkologischen Krebs- 
zentrums.

PD Dr. U. Novak	 Prof. M. D. Mueller
Leitender Arzt	 Co-Direktor und Chefarzt 
Universitätsklinik für 	 Gynäkologie und Gynäkologische 
Medizinische Onkologie	 Onkologie
Inselspital Bern	 Universitätsklinik für Frauenheilkunde	  

	 Inselspital Bern

REFERENTINNEN UND REFERENTEN 
SOWIE MODERATOREN
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Chefarzt & Co-Direktor, Universitätsklinik für Plastische- und Handchirurgie 

Inselspital Bern
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Stv. Chefärztin Radioonkologie 

Inselspital Bern
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Inselspital Bern



Donnerstag, 13. Dezember 2018, 14.00h – 17.30h 
Auditorium Ettore Rossi, Stockwerk A, Kinderklinik, Inselspital, 3010 Bern

Bitte öffentliche Verkehrsmittel Bus 11 (Richtung Holligen) oder Insel-Parking benutzen 

Auskünfte über Tel. +41 31 632 17 04

KREDITE

Von der Akademie der SGGG anerkannte Kernfortbildung,  

Punktezahl gemäss Richtlinien (3 Kredite)

ÄRZTEFORTBILDUNG VOM 13. DEZEMBER 2018
BRUST- UND TUMORZENTRUM 
UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR FRAUENHEILKUNDE

Mammakarzinom: Seltenes, Häufiges und ewige Kontroverse
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